
in der deutschen Arbeiterbewegung. Damit wurde der Kampf der 
KPD und Ernst Thälmanns um die Einheit der Arbeiterklasse — trotz 
des Widerstands der rechten SPD-Führer — in einem großen Teile 
Deutschlands von Erfolg gekrönt.

Durch die Herstellung der Einheit der Arbeiterbewegung wurde die 
Kraft der Arbeiterklasse entscheidend gestärkt und ihre führende Rolle 
beim Aufbau eines einheitlichen, demokratischen und friedliebenden 
Deutschlands gesichert. Geleitet von der SED, vollbrachten die Werk
tätigen unserer Republik große Leistungen bei der Überwindung der 
Folgen des Krieges und erlangten durch erhöhte Arbeitsproduktivität 
die ersten Erfolge auf dem Gebiete der Verbesserung des Lebensniveaus. 
Unter Führung der SED errang die Arbeiterklasse Erfolge, wie sie in 
der Geschichte der deutschen Arbeiterbewegung früher niemals erreicht 
werden konnten.

Der Gründungsparteitag der SED orientierte die Partei, die Arbeiter
klasse und alle friedliebenden Kräfte auf den Kampf um ein einheit
liches und demokratisches Deutschland. Es entstand in ganz Deutsch
land die Volkskongreßbewegung für Einheit und gerechten Frieden, 
die breite Schichten der Bevölkerung zum Kampf gegen die Spaltung 
Deutschlands durch den USA-Imperialismus mobilisierte.

16. In Westdeutschland dagegen wurde mit Hilfe der rechten sozial
demokratischen Führer die Beseitigung der materiellen Grundlagen 
des deutschen Imperialismus und Militarismus verhindert. Die imperia
listischen Besatzungsmächte, insbesondere der USA-Imperialismus, be
trieben von Anfang an die Politik der Spaltung Deutschlands und der 
Wiederherstellung des deutschen Imperialismus als Basis der amerika
nischen Kriegspläne in Europa. Diese Politik führte zur Bildung des 
Bonner Separatstaats, des Instruments der aggressiven amerikanischen 
und deutschen Imperialisten, wodurch die Zerreißung Deutschlands 
vollendet wurde. Der Kampf um die Erhaltung und Erweiterung der 
demokratischen Grundrechte der Arbeiterklasse und der anderen werk
tätigen Schichten wurde von den imperialistischen Westmächten und 
ihren rechtssozialdemokratischen Lakaien systematisch unterdrückt. 
Unter Anknüpfung an die Naziideologie verhinderten sie durch die 
Hetze gegen die sozialistische Sowjetunion und gegen die antifaschi
stisch-demokratische Ordnung in Ostdeutschland die Herstellung der 
Einheit der Arbeiterklasse in Westdeutschland. Die rechte SPD- und 
Gewerkschaftsführung ermöglichte und unterstützte diese Politik.

Im Gegensatz zu den rechten Führern der SPD verteidigte die KPD
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